
Das Umweltreferat 

informiert 
 

Was gehört zum Problemabfall ? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

• Laborchemikalien und Gifte 
(u.a. cyanid- und arsenhaltige Substanzen) 

• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel aller Art (überlagerte Mittel und Reste) 

• Säuren, Laugen, Salze, verbrauchte Fotochemika-
lien, Bleichbäder, Beizmittel  

• Lösemittelhaltige Substanzen 
wie Desinfektionsmittel, Holzschutzmittel, Pinsel-
reiniger, Reinigungsbenzin, Spiritus, Terpentin, 
Kleber, Kalt- und Motorreiniger, Frostschutzmittel, 
Bremsflüssigkeit, Verdünner, Fleck- und Rostent-
ferner, Aceton, lösungsmittelhaltige Kosmetika wie 
Nagellack und -entferner 

• Ölhaltige Abfälle (Ölfilter, Ölschlämme, Unter-
bodenschutz, Wachse auf Mineralölbasis) 

• Feuerlöscher (Pulver- und Halon-) 

• Speisefette und -öle � Müllumladestation 

• Haushaltsreiniger, Abfluß- und Rohrreiniger, Me-
tall- und Silberputzmittel, Entkalker, Waschmittel-
reste, Autopflegemittel 

• Lacke und Lasuren (in flüssiger Form) 
keine Dispersionswandfarben 

• Altmedikamente � Restmüll: Hausmülltonne 
d.h.: alte Medikamente nicht mehr sammeln, son- 
dern regelmäßig über die Mülltonne entsorgen 

• Quecksilberhaltige Abfälle 
Thermometer, Schalter 

• PCB-befüllte Kondensatoren 
(bis Herstellungsjahr 1983) 

• Batterien, (Geräte-)Akkus 
Weidezaunbatterien (max. 6 Stück pro Anlieferer) 
Kfz-Batterien � Müllumladestation / Kfz-Handel 

• Spraydosen (mit und ohne Inhalt) 
mit FCKW , Propan, Butan als Treibgas 

N i c h t  angenommen werden 

Altöle - Autoteile - Dispersionswandfarben und -lacke - Druckgasflaschen - Eisen und Schrott - Elektrogeräte - 
Feuerwerkskörper - Sonstige Glasabfälle - Haus- und Sperrmüll - Kfz-Reifen - Körperpflegemittel - ausge-
trocknete Lacke - Munition - Öfen - Sprengkörper - Tierkadaver - Windschutzscheiben. 

Ausnahmeregelung bezüglich Mineral-Altöl 

Altöl (unvermischt) ohne Herkunftsnachweis wird in Kleinmengen bis maximal 5 kg kostenfrei angenommen. 
Größere Mengen sind über den Fachhandel zu entsorgen. 

Die genannten Abfälle können in Oberammergau dreimal im Jahr im Rahmen der mobilen Problemmüllsamm-
lung des Landkreises (Standort des Giftmobils: Parkplatz „Eugen-Papst-Straße“) abgegeben werden. Die ge-
nauen Termine entnehmen Sie bitte dem „Oberammergauer Abfallkalender“. 

Noch Fragen ? - Das Umweltreferat (Kleines Theater, Zimmer 16, Telefon 32-244) berät Sie gern. 

 


